
WIESBADEN. Der Stadteltern-
beirat Wiesbaden hat seine
Enttäuschung über das Aus
der Buslinien 35 (Naurod
nach Kastel) und 36 (Naurod
nach Nordenstadt) Ende ver-
gangenes Jahr geäußert und
fordert die Politik auf, die Ent-
scheidung zu überdenken.
Die Linien, welche erst im
Frühjahr 2023 eingeführt
wurden, um den Bewohnern
des Wiesbadener Ostens ein
weiteres Angebot zu machen,
wurden nur wenige Monate
später wegen zu geringer Aus-
lastung eingestellt. Für die El-
ternvertreter ist das schnelle
Ende des Angebots ein Zei-
chen von geringer Zuverläs-
sigkeit. „Diese Buslinien wa-
ren ein politisches Verspre-
chen und wurden mit dem
klaren Ziel eingeführt, die
Mobilität von Schülerinnen
und Schülern, Bürgerinnen
und Bürgern in Wiesbaden zu
verbessern“, sagt Isabel Buch-
berger vom Stadtelternbeirat.
Die Linien seien eine wichti-

ge Verbindung für viele Schü-
ler gewesen, die Schule effizi-
ent und innerhalb zumutba-
rer Zeiten zu erreichen und
sich in der Freizeit mit Freun-
den zu treffen. Die plötzliche
Einstellung dieser Buslinien
führe nicht nur zu längeren
Schulwegen, sondern werde
auch das Verkehrsaufkommen
in anderen Bereichen erhö-
hen, was im Widerspruch zu
den Bemühungen um eine
nachhaltige und umwelt-

freundliche Stadtentwicklung
stehe, so der Beirat. Viele El-
tern würden sich seit der Ein-
stellung beschweren. So habe
die Mutter eines Schülers der
Kellerskopfschule in Naurod
berichtet, dass ihre Kinder
mit den Linien selbst zur
Schule fahren konnten, nun
aber wieder von den Eltern
abgeholt werden müssten. So
würde den Kindern die neu
gewonnene Selbstständigkeit
wieder genommen, so die
Mutter.
Die betroffenen Schüler sind

mittlerweile ebenfalls aktiv
geworden und hatten mit
einer Unterschriftenaktion für
den Erhalt der Linie bereits
über 2000 Unterschriften ge-

sammelt. Auch in den Orts-
beiräten, etwa in Medenbach,
Delkenheim oder Auringen,
wurde sich für die Fortset-
zung des Angebots ausge-
sprochen.

Kleinbusse könnten
eine Lösung sein

Daher fordert der Elternbei-
rat von der Politik, für die
Wiesbadener Schüler und de-
ren Eltern, die Entscheidung
zur Einstellung der Buslinien
zu überdenken und nach al-
ternativen Lösungen, etwa
durch Kleinbusse bei der Li-
nie 35, zu suchen und den Be-
trieb zeitnah wieder aufzu-
nehmen.

Die Buslinie 35 hat Naurod und den Kasteler Bahnhof miteinan-
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Schüler und Eltern
kämpfen weiter

Das Ende der Buslinien 35 und 36 sorgt bei Stadtelternbeirat für Unverständnis
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